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413 .
( C 6 s 730 ) berlin , den 22 . Decbr . 1708
hochEhrwürdiger hertzgeliebster freundt .

soviel in meinem vermögen gewesen , habe mit gantzem hertzen getrachtet ,
H . Voigt zu dienen , davon etwa nach gottlichen willen mündlich ein meh -
res . der Vorschlag , an ( !) H . Thamm betrefend , so ist selbiger an sich guth . ich
will sehen , wie Es könne ins werck gesetzet werden . Es ist schwehr , so lang
das ambt durch jemand versehen zu laßen , dahero will Es weiter überlegen ,
gott wird zu diesem auch endlich rath schafen . die Wahrheit zu bekennen , so
glaube nicht , daß von ihm an dem orth eine weitere erbauung zu hofen . Ich
hofe ubrigends zur gottlichen güte , die genohmene mühe in aufsetzung des
communicirten wegen der griechischen kirchen soll nicht gantz vergebens seyn .
Es wirdt sich etwa baldt zeigen , nicht so wohl was zu hofen , als wie die hof -
nung zu erfüllen . Meine frau thut ihm hertzlichen grüß , Sie hatt gemeinet es
solte angenehm seyn , weilen H . Voigt sagete , daß man sich deßen oft ge¬
brauche . Sie wirdt Es daran nicht mangeln laßen , muß diesemahl wegen Enge
der zeit abbrechen und verharre

M . hertzgeliebsten freundes treuer diener C H v Canstein
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